
 

ss  

TAGUNGSHINWEISE 
 

Anmeldung bitte per Antwortkarte, Fax +49(0)89 1258-469 oder E-
Mail: frankenhauser@hss.de unter Angabe des Veranstaltungstitels 
und der Projektnummer 02/03/15/009 und Ihrer Adresse. Ihre 
Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie keine Absage erhalten. 
Bei Verhinderung bitten wir Sie — auch kurzfristig — um Nachricht. 
Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Tagungsort kann von der 
Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen werden. 
Personenbezogene Daten werden nach Maßgabe des 
Bundesdatenschutz-gesetzes (§ 28 Abs. 4 BDSG) behandelt. 
 
Anmeldung / Organisation: 
Christa Frankenhauser  
Tel. +49(0)89 1258-266 | frankenhauser@hss.de 
 
So erreichen Sie den Tagungsort: 
Mit dem Auto 
A 96 München-Landsberg am Lech (Ausfahrt Greifenberg), weiter in 
Richtung Ammersee, Schondorf durchfahren, in Utting dem 
Hinweisschild nach Dießen folgen, etwa 2 km nach dem Ortsende von 
Utting links nach Holzhausen abbiegen und der Beschilderung 
"Bayerische Verwaltungsschule" folgen. 
Mit der Bahn 
Aus Richtung München: 
Richtung Kempten – Lindau oder mit der S-Bahn S4 München – 
Geltendorf bis Bahnhof Geltendorf. Dort umsteigen in Richtung 
Weilheim bis Bahnhof Utting.  
Aus Richtung Augsburg: 
Richtung Weilheim bis Bahnhof Utting  
Bitte beachten Sie bei der Anreise mit der Bahn, dass die Entfernung 
vom Bahnhof Utting bis zum Bildungszentrum etwa drei Kilometer 
beträgt. Bitte organisieren Sie sich einige Tage vorher unter 
Telefonnummer 08806/7095 (Fa. Schnappinger, Utting) eine 
kostenpflichtige Fahrgelegenheit vom Bahnhof zum Bildungszentrum 
bzw. zum Bahnhof zurück. 

 
 
 
 

Das transatlantische 
Freihandelsabkommen 
TTIP – Chancen und 
Risiken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 13. Mai 2015 
18.00 bis 21.00 Uhr 
BVS Bildungszentrum Holzhausen  
Seeholzstraße 1-3, 86919 Utting 
 
 

EINLADUNG 

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Postfach 19 08 46 | 80608 München 
Vorsitzende: Prof. Ursula Männle, Staatsministerin a.D. | Hauptgeschäftsführer: Dr. Peter Witterauf 



 

TTIP, das geplante transatlantische 
Freihandelsabkommen zwischen EU und USA, 
erfährt eine erstaunliche Aufmerksamkeit. 
Diskutiert wird über das Chlorhuhn, unsere 
Qualitätsstandards, die kommunale Daseins-
vorsorge, den Investorenschutz und die dabei 
vorgesehenen Schiedsgerichte. Die meisten 
dieser Positionen werden als riskant bewertet, 
über die möglichen Chancen, die ein solches 
Abkommen für Verbraucher aber auch und gerade 
für den Mittelstand mit sich bringen würden, 
findet sich in den Medien wenig.  
 
Mit dieser Veranstaltung sollen die genannten 
Risiken beleuchtet und die Chancen ausgelotet 
werden. Dazu haben wir Vertreter aus der 
europäischen Politik und den Vereinigten Staaten 
zu Gast, die die unterschiedlichen Seiten 
beleuchten können und wir haben Raum für Ihre 
Fragen.  
 
Wir freuen uns auf einen spannenden Abend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Reinhard Meier-Walser 
Leiter der Akademie für Politik und Zeitgeschehen 
der Hanns-Seidel-Stiftung 
 
Dr. Claudia Schlembach 
Referentin für Wirtschaft und Finanzen 
Akademie für Politik und Zeitgeschehen 
Hanns-Seidel-Stiftung 

 MITTWOCH, 13. MAI 2015 
 
 
18.00 Uhr Grußwort 
 Dr. Angelika Niebler, MdEP 
 Vorsitzende der CSU-Gruppe 
 im Europäischen Parlament 
 
18.10 Uhr TTIP und der Mittelstand 
 Bernhard Kösslinger 
 Rechtsanwalt und Mitglied des 

Präsidiums der Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung CDU/CSU 

  
18.20 Uhr Das Phänomen TTIP 
 Dr. Claudia Schlembach 
 Hanns-Seidel-Stiftung 
 
18.50 Uhr Podiumsdiskussion 
 
 Dr. Angelika Niebler, MdEP   

 William E. Moeller 
 Generalkonsul der Vereinigten  
 Staaten von Amerika 
 

 Günter Veit 
 Geschäftsführer Veit Group 
 
 Moderation 
 Alex Dorow, MdL 
 Mitglied im Ausschuss für Bundes-  
 und Europaangelegenheiten sowie  
 regionale Beziehungen 
 
 
 
Tagungsleitung 
Dr. Claudia Schlembach 
Hanns-Seidel-Stiftung 

 


